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Foto: Horst Kornmayer 

Offene Kirche 2010 

 

An den vier Adventssamstagen  
öffnen wir für Sie 

von 10.00 bis 19.00 Uhr 
die Kirche 

 

als einen Raum der Stille, 
um Kraft zu tanken, 

um Zwiesprache mit Gott zu halten, 
um ein Licht für jemanden  

anzuzünden, 
um zur Ruhe zu kommen. 

 

In einem Gästebuch 
können Sie Wünsche und Gebetsanliegen  

an uns weitergeben. 

 

Bitte beachten Sie, dass am 11.12.  
die Generalprobe der Chöre   

ebenfalls in der Kirche stattfindet. 
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Monatsspruch Dezember 2010 
 

Kehrt um! Denn das Himmelreich ist nahe. 

Matthäus 3,2 

Mit diesem Ruf tritt Johannes der Täufer in der Wüste von Judäa auf. Diesem Ruf ist 

Jesus von Nazareth gefolgt, ließ sich von Johannes taufen und lebte diese Umkehr zu 

Gott so eindeutig und klar, dass er unzählige Menschen begeisterte – bis heute. 

Kehrt um!  

Mit drastischen Worten fordert Johannes die Menschen seiner Zeit auf, sich zu Gott zu 

bekehren, Sünden zu bekennen und ein neues, gottgefälliges Leben zu beginnen. 

Kehrt um! 

Betrifft uns dieser Ruf? – Wovon sollten wir umkehren? – Von welchen Verhaltensweisen 

sollten wir ablassen? – Leben wir ein gottgefälliges Leben? 

Sicherlich sind wir darum bemüht, Gottes Wort zu achten, in der Nachfolge Jesu zu le-

ben, Nächstenliebe zu praktizieren. – Aber gelingt es uns auch? 

Wo haben wir unseren blinden Fleck? Wo müsste uns Jesus die Augen öffnen?  

Kehrt um! 

Wie begegnen wir Menschen in unserem Alltag? – Wie denken wir, wie sprechen wir von 

anderen, die uns in Schule, Beruf, Nachbarschaft, Freizeit begegnen? – Spiegelt sich in 

unserem Denken Respekt vor dem anderen, auch wenn wir sein Verhalten vielleicht nicht 

verstehen? 

Kehrt um! 

Die weltweiten wirtschaftlichen Verflechtungen führen dazu, dass wir häufig gar nicht 

wissen, unter welchen Bedingungen andere Menschen an der Herstellung der Produkte 

gearbeitet haben, die wir genießen: vom Kaffee und Kakao über Spielzeug und Textilien 

bis hin zu Blumen, die unser Herz erfreuen. 

Erhalten die Menschen einen fairen Lohn für ihre Arbeit? – Oder lasse ich es mir auf Kos-

ten anderer gut gehen? – Ruiniert vielleicht mein Genuss die Gesundheit von Menschen 

anderswo? – Unangenehme Fragen! Und das zur Advents- und Weihnachtszeit. 

Aber nur wenn wir uns diesen Fragen stellen, und falls nötig unser Verhalten ändern, 

nehmen wir den Ruf von Johannes des Täufers ernst und leben, wie Gott es sich von uns 

erhofft. – Nur wenn wir uns diesen Fragen stellen, tragen wir zu fairen Lebensbedingun-

gen weltweit bei und helfen mit, die Ausbeutung unzähliger Menschen zu beenden. 

Eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit wünscht Ihnen 

 

 Ihr Pfarrer, 
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Leckere Kekse & Selbstgestricktes 

Im Gemeindezentrum Ober-Erlenbach werden ab dem 1. Advent leckere selbst  
gebackene Kekse und vom Handarbeitskreis Gestricktes verkauft. Nach den Gottes-
diensten und anderen Veranstaltungen lohnt es sich, einen Blick auf diese Dinge zu  

werfen und das ein oder andere zu erwerben. 

Herzliche Einladung zur Orgelvesper 

Adventszeit bei Kerzenschein 
am 04.12.2010 um 17.00 Uhr  
in der evangelischen Kirche "Zur Himmelspforte", Ober-
Eschbach mit besinnlichen Orgelwerken aus der Ba-
rockzeit und weihnachtlichen Texten. 
Orgel: Ingeborg Kwadynski und Annette Bonn 

Texte: André Jacob 

Adventsandachten für die ganze Familie  

Mit Astrid Lindgren-Geschichten durch die Adventszeit, 
dazu schöne Musik und ein Glas Punsch - an drei 
Donnerstagen im Advent laden wir um 17 Uhr zu 
einer kurzen Adventsandacht am Gemeindezentrum 
Ober-Erlenbach ein.  

Termine: 2. + 9. + 16. Dezember. 

Vom Himmel hoch, ihr Englein kommt! 
 

Adventsmusik bei Kerzenlicht 
Ober-Erlenbacher Gitarrenkreis unter der Leitung von Brigitte Kilp 
Orgel - Annette Bonn / Gesang - Antonia Jacob / Texte - André Jacob 
 

Besinnliche und volkstümliche  
Advents- und Weihnachtslieder, 
adventliche Orgel- und Gitarrenstücke  
und Texte zur Adventszeit. 
Sonntag, 5. Dezember  –  18:00 h 
Ev. Gemeindezentrum, Holzweg 36 

Adventsfeier im Gemeindezentrum 
Am Mittwoch, 15. Dezember, laden wir um 15 Uhr zu einer Adventsfeier für Jung und 

Alt ins Gemeindezentrum Ober-Erlenbach ein. Die Seniorinnen und die Betreuungs-

kinder der Paul-Maar-Schule freuen sich über jeden Gast. 
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Advent, Advent, ein Lichtlein brennt ! 

Weihnachten ist nicht mehr weit und deshalb laden wir  

unsere Seniorinnen und Senioren 

ganz herzlich zur Adventsfeier am 

 

Mittwoch, 01. Dezember um 15.00 Uhr 

 

in den Gemeindesaal Ober-Eschbacher Straße ein. 

Bei Kerzenschein in dieser dunklen Jahreszeit, weihnachtlicher Musik, 

heiteren und besinnlichen Geschichten wollen wir uns auf den Weg machen,  

Weihnachten zu suchen.  

Viel Zeit miteinander und füreinander, aber auch gemütliches Beisammensein 

bei Kaffee, Stollen und Plätzchen soll ein Stück Weihnachtsfreude bei uns  

einkehren lassen. Wir freuen uns auf Sie!    Der Frauenkreis 

Hoch am Himmelsbogen leuchtet das Licht der Sterne 

Herzliche Einladung zum diesjährigen  

Adventskonzert  

am 12.12. um 18:00 Uhr  

in der Kirche „Zur Himmelspforte“. 

Eine große Schar Mitwirkender (Kirchenchor, Kinderchor, 

Jugendchor, der Frauenchor "O Sisters", ein Harfenquartett 

und J. Schar an Orgel und Klavier) proben seit Wochen und 

freuen sich darauf, Ihnen wunderschöne Advents- und  

Weihnachtsmusik vorzustellen.   Jutta Hikel 

Liebe Eltern, liebe Kinder! 

Am Samstag, 18. Dezember um 16.00 Uhr 

feiern wir in unserer Kirchengemeinde Ober-Erlenbach Adventsgottesdienst, einen 

Gottesdienst für Kleinkinder 
(0 bis 5 Jahre alt) und ihre Familien. 

Im Anschluss laden wir Euch ein bei Tee, Kaffee und  

Plätzchen mit uns zu singen und zu spielen. 

Ihr Krabbelgottesdienstteam  
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Einladung zum Frauenfrühstück  
im evangelischen Gemeindezentrum  

Holzweg 36, Ober-Erlenbach 
 

Das Team des Frauenfrühstückskreises lädt zu einem vorweihnachtlichen Frühstück ein. 

Am 16.12.2010 wollen wir uns mit besinnlichen Texten, weihnachtlicher Musik, belegten 

Brötchen, Stollen, Weihnachtsplätzchen und einer Überraschung eine Ruhepause in dem 

vorweihnachtlichen Stress gönnen. 

Kostproben von selbstgebackenen Plätzchen dürfen natürlich gerne mitgebracht werden! 

Um uns gegenseitig mit einem kleinen Geschenk zu überraschen, wollen wir "wichteln", 

d.h. jede Frau bringt ein kleines Geschenk-Päckchen (Wert ca. € 5,00 ) mit! 

Wir treffen uns, wie üblich, ab 9.30 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum im  

Holzweg, Ober-Erlenbach. 

In den nächsten Monaten möchten wir uns unserem "Älter werden" widmen. 

Unter dem Motto "Fit ins Alter" haben wir Referenten mit verschiedenen Themenschwer-

punkten gewinnen können. Starten wollen wir diese Reihe am 28.01.2011 mit dem Thema 

"Lebensentwürfe für das Altern - Austausch und Begegnung".  

Wir freuen uns auf Sie! 

Weitere Auskünfte erteilen S. Holzer (Tel. 489179) und E. M. Pauler (Tel. 41013). 

Kirche in der Grundschule 
Job zu vergeben! 
Wer hat Spaß und Interesse daran, Grundschülern in zwei Gruppen –  je eine in 
Ober-Eschbach und  in Ober-Erlenbach – 90 Minuten lang Malen, Basteln und 
Spielen anzubieten? Ihr Engagement wird vergütet.  

Nähere Informationen erteilen gerne Pfarrer Dietmar Diefenbach  

oder Pfarrer Christoph Gerdes. 

Gottesdienste zum Jahreswechsel 

Am Silvester laden wir Sie herzlich zu unseren Gottesdiensten  
um 17:00 Uhr in Ober-Eschbach und um 18:15 Uhr in Ober-Erlenbach ein.  

Dort haben wir Zeit inne zu halten und zurück zu schauen, holen uns aber auch durch 

ein gemeinsames Stärkeritual die nötige Kraft für alles Kommende. 

Am 2. Januar feiern wir dann zu den gewohnten Zeiten Sonntagsgottesdienst  

zum Neujahr mit der Jahreslosung. 
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Die AWO-Ober-Eschbach 
lädt zum  
Offenen  

Mehrgenerationen-
wohnzimmer- 

am 13.12. und ab 10.01.  
wieder 2x im Monat von 
14:30 bis 17:30 h in das 

„Alte Rathaus“ am  
Kirchplatz ein. 

Am Freitag, 4. März 2010 wird der nächste Weltgebetstag 
begangen.   
Die Gottesdienstordnung kommt in diesem Jahr aus Chile. 
Das Thema lautet:  Wie viele Brote habt ihr? 
Alle, die bei den Vorbereitungen und der Durchführung 
mitwirken möchten, sind herzlich eingeladen. 
Das 1. Treffen für Ober-Erlenbach findet am Dienstag,  
18.01.11 um 20.00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus, 
Holzweg 36 statt. 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Christiane Baumann 

Am 15. Januar 2011 wird es wieder einen  

  Bastel-Samstag  
geben, diesmal mit Eisbär, Schneemann, Ski-
Fahrer und Co.  
Alle Kinder im Grundschulalter sind herzlich ein-
geladen von 10°°-14°°Uhr im evangelischen 
Gemeindezentrum im Holzweg 26 kräftig  
mit zu basteln.  
Es wird auch wieder einen Mittagsimbiss geben. 
Anmelden solltet Ihr Euch bitte bis zum 

13.Januar bei mir, entweder unter miriam.reischle@freenet.de oder 

06172/458867.      Miriam 

Herzliche Einladung zum Gemeindekino: 

Am Freitag, dem 21.01.2011  

um 20:00 Uhr zeigen wir Ihnen 

„Der dritte Frühling“. 

Eine amerikanische Komödie über Freunde, Feinde, Fisch & 

Frauen aus dem Jahr 1995 mit Jack Lemmon, Walter 

Matthau und Sophia Loren in den Hauptrollen. 

Der Film ist ab 6 Jahren frei gegeben und hat eine Lauf-

länge von 97 Min. Alle Gemeindemitglieder sind herzlich  

eingeladen zu Kino & Knabberei!       Sabine Winter 

- Keine öffentliche Filmvorführung -  

mailto:miriam.reischle@freenet.de
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            Genau 3250 Gramm Hoffnung 

            Von Kirchenpräsident Dr. Volker Jung  

 

Ob Maria wusste, wie viel Jesus bei seiner Geburt 
wog? Ob Josef nachmaß, mit wie vielen Zentimetern 
das Kind die Krippe ausfüllte? Die Bibel verrät es 
nicht. Fast alle jungen Eltern kennen heute die Maße 
ihrer Neugeborenen auf Gramm und Zentimeter genau. Bunte Geburtsanzeigen zeugen 
von dem großen Glück, dass ein Kind das Licht der Welt erblickt hat. Auf kaum einer 
fehlen Geburtsgewicht und Größe. Es ist ein Zeichen dafür, dass unsere Sprache an ihre 
Grenzen stößt. Wir tun uns schwer, Worte für das große Wunder der Geburt zu finden. 
Deshalb halten wir uns lieber an Zahlen fest: 3250 Gramm Mensch und 51 Zentimeter 

Leben. 

Ein Kind kommt zur Welt: Es dauert oft nur einen Augenblick, es in Empfang zu nehmen. 
Trotzdem bleiben Eltern lange auf der Suche danach, dieses Wunder zu begreifen und 
mit eigenen Worten auszudrücken. Noch viel schwerer fällt es, das Ereignis im Stall von 
Bethlehem zu verstehen. In der Weihnacht kommt Gott zur Welt. In der Krippe: 3250 

Gramm und 51 Zentimeter. Der Größte begegnet im Kleinen. 

Das macht das Christentum aus. Gott wagt es, mitten in dieser Welt zu erscheinen und 
sich ihren Regeln zu unterwerfen. Er will wie seine Geschöpfe riechen und schmecken, 
lachen und weinen, leben und sterben. Gott schaut sich die Welt an: aus dem Blickwinkel 
eines Kindes. Er riskiert damit, verletzlich zu sein wie ein Menschenkind. Und er ist selbst 

verletzt, mit jedem Kind, das verletzt wird.  

Im gerade zu Ende gehenden Jahr konnten wir miterleben, was das heißt. Bei der ver-
heerenden Flut in Pakistan waren es die Kinder, die ihr besonders ausgeliefert waren. 
Sie verloren nicht nur ihr Heim, sondern oft genug auch ihre Eltern. In diesem Jahr sind 
wir in Deutschland darüber erschrocken, was Kindern über Jahrzehnte hinaus angetan 
wurde. Es ist gut, dass Menschen anfangen, davon zu reden, was ihnen an Gewalt wi-
derfahren ist. Und es ist wichtig, dass Erwachsene ihre Verantwortung wahrnehmen, 

damit Kinder heil aufwachsen können. 

Die Weihnachtsgeschichte zeigt, wie nahe uns Gott kommt. Sie ruft aber auch dazu auf, 
die Welt aus dem Blickwinkel der Kinder zu sehen. Das heißt, sensibel zu sein für das, 
was besonders verletzlich ist. 3250 Gramm und 51 Zentimeter: scheinbar dürre Zahlen. 

Doch dahinter steckt eine große Verantwortung. Und eine große Hoffnung.  

Das Wunder der Geburt im Stall von Bethlehem: Dazu gehört, dass dieses Kind gekom-
men ist, Menschen zu befreien von Gewalt, von Not und von der Macht des Todes. In 

diesem Kind begegnet uns Menschen göttliches Leben. 

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete und hoffnungsvolle  

Advents- und Weihnachtszeit 2010.  

      Ihr  
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 Wir feiern Gottesdienst im Dezember 2010 

05.12.10 

9:30 

10:45  

2. Advent 

Ober-Erlenbach:  Gottesdienst mit Abendmahl   

Ober-Eschbach:  Gottesdienst mit Abendmahl 

Kollekte:  Evangelische Frauen in Hessen u. Nassau e.V. 

 

Pfarrer Diefenbach 

Pfarrer Diefenbach 

12.12.10 

9:30  

10:45  

3. Advent 

Ober-Erlenbach:  Gottesdienst 

Ober-Eschbach:  Gottesdienst 
Kollekte:  Verbreitung der Bibel in der Welt (Bibelwerk St.) 

 

Pfarrer Diefenbach 

Pfarrer Diefenbach 

19.12.10 

9:30  

10:45  

4. Advent 

Ober-Erlenbach:  Gottesdienst  

Ober-Eschbach:  Gottesdienst 
Kollekte:  Arbeit des Evangelischen Bundes 

 

Prädikant Laupus  

Prädikant Laupus  

24.12.10 

 

16:00 

18:00 

  

16:00 

18:00 

23:00  

Heilig Abend 

Ober-Erlenbach:   

Krippenspiel 

Christvesper 

Ober-Eschbach:  

Krippenspiel 

Christvesper 

Christmette 
Kollekte:  „Brot für die Welt“  

 

 

Pfarrer Gerdes 

Pfarrer Gerdes 

 

Pfarrer Diefenbach 

Pfarrer Diefenbach 

Pfarrer Diefenbach 

25.12.10 

9:30  

10:45  

1. Weihnachtstag 

Ober-Erlenbach:  Gottesdienst  

Ober-Eschbach:  Gottesdienst  

 

Pfarrer Diefenbach  

Pfarrer Diefenbach  

26.12.10 

9:30 

10:45  

 

2. Weihnachtstag 

Ober-Erlenbach:  Gottesdienst mit Abendmahl 

Ober-Eschbach:  Gottesdienst mit Abendmahl 
Kollekte:  Ökumenische Sozialstation 

 

Pfarrer Diefenbach 

Pfarrer Diefenbach 

31.12.10 

17:00 

18:15  

Altjahresabend 

Ober-Eschbach:  Gottesdienst  

Ober-Erlenbach:  Gottesdienst  
Kollekte:  (Innen)-Renovierung Kirche und Gemeindezentrum 

 

Pfarrer Gerdes 

Pfarrer Gerdes 

  

Kindergottesdienst  
Ober-Eschbach:  12.12.. 10:45 Uhr  

Ober-Erlenbach:  5.12., 12.12., 19.12.  11:00 Uhr,  

Krabbelgottesdienst 
Ober-Erlenbach: 18.12.  16:00 Uhr 

9 
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Herzliche Einladung! 

Zum Neujahrsempfang unserer Gemeinde am 2.1.2011 möchte ich alle  

Gemeindemitglieder ganz herzlich einladen . 

Wir wollen gemeinsam im Anschluss an den Gottesdienst in unserer Kirche  

in Ober- Eschbach mit einem Glas Sekt oder Saft und fröhlicher Unterhaltung  

das Neue Jahr begrüßen. 

         Dr. M. Baumann, 

       Vorsitzender des Kirchenvorstands 



Wir feiern Gottesdienst im Januar 2011: 

02.01.11 

9:30  

10:45  

1. Sonntag nach Christfest 

Ober-Erlenbach:  Gottesdienst mit Abendmahl  

Ober-Eschbach:  Gottesdienst mit Abendmahl 
Kollekte:  Hilfe für Menschen mit psychischen Erkrankungen 

 

Pfarrer Diefenbach 

Pfarrer Diefenbach 

09.01.11 

9:30  

10:45  

1. Sonntag nach Epiphanias 

Ober-Erlenbach:  Gottesdienst  

Ober-Eschbach:  Gottesdienst  
Kollekte:  Ökumenische Sozialstation 

 

Pfarrer Gerdes 

Pfarrer Gerdes 

16.01.11 

9:30  

10:45  

2. Sonntag nach Epiphanias 

Ober-Erlenbach:  Gottesdienst  

Ober-Eschbach:  Gottesdienst mit Taufe 

 

Pfarrer Diefenbach 

Pfarrer Diefenbach 

23.01.11 

9:30  

10:45  

3. Sonntag nach Epiphanias 

Ober-Erlenbach:  Gottesdienst  

Ober-Eschbach:  Gottesdienst  
Kollekte:  (Innen)-Renovierung Kirche und Gemeindezentrum 

 

Pfarrer Diefenbach 

Pfarrer Diefenbach 

30.01.11 

9:30 

10:45  

4. Sonntag nach Epiphanias 

Ober-Erlenbach:  Gottesdienst  

Ober-Eschbach:  Treffpunkt-Gottesdienst  
Kollekte:  Kinder- und Jugendarbeit in der Gemeinde 

 

Prädikant Laupus 

Pfarrer Diefenbach 

Kindergottesdienst  

Ober-Erlenbach:  ab Januar jeden Sonntag   9:30  Uhr (nicht in den Ferien) 

Ober-Eschbach:  16.01. und 30.01.  10:45 Uhr  

 11 

Taufen 
Durch die Taufe wird in unsere Gemeinde aufgenommen: 

 am 16. Januar:  

Monatsspruch für Januar 2011 
Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben mit ganzem Herzen,  

mit ganzer Seele und mit ganzer Kraft. (5.Mose 6,5)  



 

 Freud und Leid 
Geburtstage unserer Seniorinnen und Senioren im Dezember 2010: 
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Wir trauern um: 

 

in Ober-Erlenbach: 

in Ober-Eschbach: 
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Geburtstage unserer Seniorinnen und Senioren im Januar 2011:  

 

in Ober-Erlenbach: 

in Ober-Eschbach: 
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 Gemeindereise 2011:  
 10 Tage auf den Spuren Jesu  
 im Heiligen Land 
In Zusammenarbeit mit Dialog Reisen GmbH bietet die Evangelische Kirchengemeinde 
Ober-Eschbach – Ober-Erlenbach in den Herbstferien nächsten Jahres eine Reise für 
Gemeindemitglieder und deren Verwandte und Freunde nach Israel an. Zehn Tage lang 
werden wir das Land auf den Spuren Jesu bereisen und die wichtigsten Stätten und Se-
henswürdigkeiten besuchen. Dabei werden wir auch die Begegnung mit Gläubigen ver-

schiedener Konfessionen im Land suchen und uns mit ihnen austauschen. 

Stationen unserer Reise sind unter anderem: 

 Galiläa mit Caesarea, der Stadt des Herodes, und Haifa 

 der See Genezareth mit seinen heiligen Stätten 

 die Golanhöhen mit Banias, dem biblischen Caesarea Philippi,  

 und einer Wanderung zu den Jordanquellen 

 Nazareth 

 Jericho 

 Jordan-Land und Totes Meer 

 Jerusalem 

 
Die Mindestteilnehmerzahl liegt bei 16 Personen. Der ungefähre 
Reisepreis beträgt € 1.700 pro Person, für ein Einzelzimmer 
sind noch einmal € 280 hinzuzurechnen. Übernachten werden 
wir in guten Mittelklassehotels mit Halbpensionverpflegung.  
Im Preis enthalten sind neben Flug und Unterkunft und den 
notwendigen Flug- und Sicherheitsgebühren alle Eintrittsgelder, 
eine Bootsfahrt auf dem See Genezareth und die deutsch-

sprachige Reiseleitung vor Ort.  

Nähere Informationen erhalten Sie im Gemeindebüro bei Frau Jacob (Tel. 488230) oder 
auf unserer Internet-Seite unter www.zur-himmelspforte.de/gemeindeleben/Israelreise 
2011. Eine genaue Reisebeschreibung mit Reiseverlauf, Unterkünften, dem Anmeldefor-

mular und Anmeldeschluss wird ab Februar erhältlich sein.  

Am 23. Februar 2011 wird Herr Nasef Mikhail aus Ober-Eschbach, der die Reise mit sei-
nem Unternehmen Dialog Reisen GmbH in Zusammenarbeit mit uns vorbereitet, im Rah-
men der Vortragsreihe „Forum Himmelspforte“ nach dem Vortrag „Christentum, Juden-
tum und Islam - Historische Gemeinsamkeiten und Unterschiede“ von Dr. Tharawat Kar-

des die Reise detailliert vorstellen. 

Wir freuen uns bei dieser Reise auch auf die Begegnung untereinander. 

Bildquelle: pixelio       Rebecca Richter 
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Herbstbasar in Ober-Eschbach 
Einen sehr positiven Rückblick auf den diesjährigen Basar am 4. September konnte das 
Basarteam in Ober-Eschbach halten: Zahlreiche Besucher - unter ihnen diesmal viele 
schwangere Frauen, die die Ruhe vor dem offiziellen Einlass zum Stöbern nutzten – er-

möglichten eine Spende in Höhe von € 1.000. Diese geht jeweils zur Hälfte an die AWO 
Bad Homburg und an den Ambulanten Kinderhospizdienst Frankfurt. Das Basarteam 

dankt allen, die zur Spende beigetragen haben, sehr herzlich! 

Luther zu Besuch in Ober-Eschbach 
Die Besucher des Reformationsgottesdienstes 
am 31. Oktober staunten nicht schlecht: Gleich 
zweimal war Luther an seinem Gedenktag zu 
Gast in der Kirche in Ober-Eschbach. Der 
blaue, von der Sonne beschienene Luther 
(Dank an dieser Stelle an Frau Werner für die 
freundliche Leihgabe) mit der Bibel in der 
Hand verfolgte mit ernster Miene das Gesche-
hen im Gottesdienst. Was er wohl gedacht hat, 
als ihm plötzlich sein jüngeres Konterfei 
(überzeugend verkörpert von Christoph Gerdes) 
gegenüber stand und munter mit Pfarrer Diefenbach und der Gemeinde über seine Zeit 
und die Entstehung der 95 Thesen plauderte? Wer den kurzweiligen Dialog noch einmal 
nachlesen möchte, findet ihn auf unserer Webseite unter www.zur-himmelspforte.de  

unter "Gottesdienste“. 

Hubertusmesse 
Klänge wie im Märchen: Seit 14 Jahren erfreuen uns die Jagdhornbläser am ersten No-
vemberwochenende mit der Hubertusmesse. Unter Leitung von Dr. Dieter Eberhard, teil-
weise mit Orgelbegleitung durch Gerda Eberhard, erklangen imposant der „Hornruf der 
Falkner“, „Gloria“, „Sanctus“ und „Deo gratias“. Herzlichen Dank an die Jagdhornbläser 

für einen klanglich sehr beeindruckenden Gottesdienst! 

Urlaub mit Pippi in der Villa Kunterbunt  

Vom 11. - 15. Juli 2011 findet wieder eine Kinderfreizeit in  
Waldernbach statt. Alle Kinder zwischen 7-11 Jahren sind zu  
spannenden Abenteuern auf den Spuren von Pippi, Kalle und den  
Kindern aus Bullerbü eingeladen.  
Die Fahrt wird ca. 130 Euro kosten. Nach den Weihnachtsferien 
liegen die Anmeldeformulare aus oder können auf unserer Inter-
netseite (www.zur-himmelspforte.de) herunter geladen werden. 

Informationen bei Pfarrer Christoph Gerdes 

http://www.zur-himmelspforte.de
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" Herzliche Einladung zum Vortrag  

 in der Reihe „Forum Himmelspforte“  

 am 26. Januar 2011 um 19:30 Uhr 

 im Gemeindesaal in Ober-Eschbach, Ober-Eschbacher Str. 76. 

 

Staatsverschuldung - Verspielt die Politik unsere Zukunft? 

Befinden wir uns auf dem Weg in die Schuldenknechtschaft und ihre Folgen?  
Die gesamte Staatsschuld in Deutschland beläuft sich z.Zt. auf über € 1.700.000.000.000 
(€ 1,7 Billionen) mit weiter signifikant steigender Tendenz. Seit Jahrzehnten sind staatli-
che Defizite an der Tagesordnung, indem die staatlichen Ausgaben stets die Einnahmen 
übersteigen. Es gab noch nie wiederholt ausgeglichene staatliche Haushalte.  
Politikversprechen, eine Politik der Gefälligkeiten, Strukturbrüche und Krisenbewältigun-
gen führen schon jetzt zu einer übermäßigen Belastung künftiger Generationen. Hinzu 
kommt aus der alternden und abnehmenden Bevölkerung (demographische Entwick-
lung), dass immer mehr Schulden von immer weniger Schultern zu tragen sind. Ist das 
Gebot an seinen Nächsten zu denken (Gerechtigkeits- und Nachhaltigkeitslücke) ange-
sichts der Erblast aus Schuldenbergen grob missachtet ? 
 
Was bislang für unvorstellbar galt - der Konkurs von ganzen Staaten - wird inzwischen 
am Beispiel von Griechenland oder Irland fast greifbare Realität. Wer trägt die Lasten 
dieser überschuldeten Volkswirtschaften der EU?  
Aber auch die Verschuldung im privaten Bereich nimmt rasant zu: In den westlichen  
Industriestaaten ist zur Erwirtschaftung der Zunahme des Bruttosozialprodukts um 1% 
eine Verschuldungssteigerung von 2% erforderlich. Was wäre eine nachhaltige Ökono-
mie und ihre Folgen? 
 
Gleichzeitig steigt wieder durch die zunehmende Verschuldung und Überversorgung mit 
Liquidität durch die Zentralbanken die Wohlstandsillusion (gerade schleußt die amerikani-
sche Notenbank wieder 600 Mrd. USD in die Finanzmärkte) , obgleich das Risiko erneu-
ter Preisblasen und deren Platzen mit anschließenden neuen Finanz- und Wirtschafts 
krisen überdurchschnittlich zunimmt. 
 
All diesen Fragen wird Werner Krämer, Chefvolkswirt bei Lazard Asset Management, in 
der Analyse der Ursachen, möglicher Folgen und Auswege unter volkswirtschaftlichen 
Gesichtspunkten und für den Einzelnen in der aktuellen Situation in verständlicher Weise 

nachgehen."       Reinhard Himmelreich 
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Willkommen bei den Gruppen und Kreisen der Gemeinde: 

    Gemeindesaal Ober-Eschbach    Ober-Eschbacher Str. 76 

Seniorenkreis               Mittwoch, 1.12. und 5.1. 15:00 Fr. Kornmayer  Tel. 42674 

15:00 Fr. Dippel   Tel. 43594 Frauenkreis    Mittwoch, 1.12. und Montag, 3.1. 

Kirchenchor Donnerstags 20:00 Jutta Hikel  Tel. 684352 

Kindergottesdienstteam nach  

Absprache 

 Martina Diefenbach  

Tel. 457019 

Jugendband Samstag, 22.01. 11:00-

12:30 

Noreen Seesemann 

0177  4237960 

Kinderchöre, Jugendchor   Jutta Hikel   Tel. 684352 

ab 5 Jahre bis 2. Klasse  Donnerstags 15:00  

Kinder der 3. bis 5. Klasse Donnerstags 15:45 

Kinder ab 6. Klasse  Donnerstags 16:30 

    Gemeindehaus Leimenkaut    An der Leimenkaut 7 

Jugendtreff  

Jugendliche ab 14 Jahren 

Donnerstags 18:30 Michael Himmelreich 

Tel. 43262 

Jungschar 

Kinder 6-10 Jahre 

Montags 16:00-

17:30 

Milena Trommlitz  

Tel. 494749 

Offener Spielkreis 

Von 0 – Kindergartenalter 

Donnerstags 10:00-

11:30 

Sabine Winter   

Tel. 489599 

„Treffpunkt Kinderleicht“ Mittwochs nach Absprache  Jutta Bormann Tel. 898251 

    Gemeindezentrum Ober-Erlenbach    Holzweg 36 

Gemeindearbeit- 

Planungstreffen 

Dienstag, 

11.01. 

20:00 Pfarrer Gerdes 

Tel. 459195 

Seniorenkreis Mittwochs 15:00 Fr. Bickelhaupt  Tel. 42841 

Handarbeitskreis jeden 2. Dienstag 15:30 Fr. Wildemann  Tel. 42752 

Kindergottesdienstkreis nach 

Absprache 

  Fr. Bickelhaupt-Müller                                 

Tel. 489806 

Krabbelgottesdienstkreis nach  

Absprache 

 Ditta Bartesch 

Tel. 489148 

Radfahrer 

(Treffpunkt Erlenbachhalle)  

„Winterpause“ 

 

14:00 - 

18:00 

Fr. Gruber  Tel. 42976 

Hr. Reininger  Tel. 457458 

Frauenfrühstück 

 

Donnerstag,  

16.12. und 27.01. 

09:30 E. Pauler  Tel. 41013 

S. Holzer  Tel. 489179 



 I M P R E S S U M  

 

Wichtige Anschriften in unserer Gemeinde   

Gemeindebüro Ober-Eschbach - Ober-Erlenbach   

Ines Jacob,  Jahnstr. 18 ,       48 82 30 
Montag, Mittwoch und Freitag 9:00 - 12:00 Uhr und Freitag 15:00 - 18:00 Uhr   

Bei Bedarf Dienstag 9:00 -12:00 Uhr in Ober-Erlenbach, Ringstr. 1a Bitte vorher tel. anmelden ! 

e-mail: ev.kirchengemeinde.ober-eschbach@ekhn-net.de  oder  Fax: 48 82 31 

Pfarrstelle I   - Ober-Eschbach -  Dietmar Diefenbach,  Haingrabenweg 1,            45 70 19 

Sprechzeiten jederzeit nach Vereinbarung  

e-Mail:  diefenbach@onlinehome.de   

Pfarrstelle II   - Ober-Erlenbach -  Christoph Gerdes,  Ringstr. 1a,                         45 91 95 

Sprechzeiten jederzeit nach Vereinbarung  
e-Mail: chr.gerdes@web.de   oder   Fax: 68 49 47 

Gemeindesaal Ober-Eschbach Ober-Eschbacher Str. 76  

 Ljubica Cancar  68 16 382 
Gemeindehaus Leimenkaut An der Leimenkaut 7 45 75 70 

 Gerda Eberhard An der Leimenkaut 26 4 21 89 

Gemeindezentrum Ober-Erlenbach Holzweg 36  
EJW Bad Homburg  49 47 49 

Ökumenische Sozialstation: Cornelia Hilker, Jens Berger 30 88 02 

Beratungsstelle Diakonisches Werk  30 88 03 

Demenzsprechstunde: Do 11.00 – 12.00 Uhr  

Bad Homburger Hospiz-Dienst  868 68 68 

Krankenhauspfarrerinnen   Margit Bonnet 27 61 59 

 Helgard Kündiger 39 07 31 

41480 AWO-Seniorenberatung, Kirchplatz 1, Ober-Eschbach awoobereschbach@arcor.de 

 

Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief : 10.01.2011  
Sabine Winter, E-Mail: sabine.winter@tele2.de    oder    Gemeindebüro Ober-Eschbach 

Herausgeber: Evangelische Kirchengemeinde Ober-Eschbach - Ober-Erlenbach,  

Jahnstr. 18, 61352 Bad Homburg,   Vorsitzender Dr. M. Baumann (V.i.S.d.P.) 

Redaktion:   Dr. M. Baumann,   R. Dillenseger,   R. Richter,   S. Winter    

Auflage: 2.750      Druck: Gemeindebriefdruckerei.de Groß-Oesingen 

Internet: www.zur-himmelspforte.de 

 

Evang. Kirchengemeinde 

Ober-Eschbach - Ober-Erlenbach 

Spendenkonto 6000 814 642  

Frankfurter Volksbank  

BLZ 501 900 00 

 

Stiftung Zur Himmelspforte 

Konto 6000 814 723 

Frankfurter Volksbank  

BLZ 501 900 00 

mailto:diefenbach@onlinehome.de
mailto:awoobereschbach@arcor.de


Konfifahrt nach Petterweil 
Am 16.September 2010 fuhren die Konfirmanden 2010/2011 der Ober-Eschbacher und 
Ober-Erlenbacher Kirchengemeinde auf ihre erste Konfifahrt. Es ging nach Petterweil in 
das Pfadfinderheim „Lilienwald“. An der Konfifahrt nahmen rund 50 Konfis, 7 Teamer, 
Frau Gerda Eberhard und die beiden Pfarrer Dietmar Diefenbach und Christoph Gerdes 
teil. Nach der Ankunft wurden die Hütten verteilt und das Abendessen von einigen Konfis 
zubereitet. Nach dem Abendessen wurden lustige Spiele zum Kennenlernen gespielt. Am 
nächsten Tag haben alle erst mal zusammen gefrühstückt. Danach wurden T-Shirts von 
den Konfis selbst gestaltet. Nach dem Mittagessen und der großzügigen Mittagspause, 
die von allen immer sehr sinnvoll genutzt wurde, ging es dann mit den Interaktionsspielen 
weiter. Meistens spielten die Jungs in der Mittagspause Fußball, und die Mädchen nutz-
ten die freie Zeit, um einfach ein bisschen zu entspannen, die Seele baumeln zu lassen 
oder mit den anderen etwas zu quatschen. Bei den Spielen kam es auf Teamarbeit und 
Konzentrationsfähigkeit an. Sie mussten zum Beispiel einen Turm aus Papier bauen, der 
möglichst stabil, hoch und gut aussehend ist. Nach einer kleinen Pause wurden dann die 
selbstgestalteten T-Shirts fertig gestellt. Nach dem Abendessen ging es dann weiter mit 
dem lustigen Spiele-Abend, der von ein paar Teamern vorbereitet wurde, bis wir zur 
Nachtwanderung aufbrachen. Aus dem geplanten Lagerfeuer wurde leider nichts mehr, 
da die Konfis nach der Abendandacht alle müde und erschöpft ins Bett gefallen sind. Am 
Samstagmorgen nach dem Frühstück, der Morgenandacht, einer großen Feedbackrunde 
und einer Verabschiedungsrunde ging es dann für alle wieder nach Hause. Natürlich 
wurde vorher noch ordentlich aufgeräumt, geputzt und Taschen gepackt. Es war eine 
sehr schöne 1. Konfifahrt, in der die verschiedenen Gruppen schon ein Stück weit zu-

sammengewachsen sind und viel Spaß miteinander hatten.  

        Daniel Elstner & Sophia Schulz 
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Einladung zum 

„neuen“ Kindergottesdienst 

Neues Jahr - neues Konzept 

 

Ab dem 16. Januar findet der Kindergottesdienst in Ober-

Erlenbach jede Woche parallel zum Gottesdienst statt. 

Wir starten gemeinsam um 9:30 Uhr im Gottesdienst und 

gehen nach dem ersten Lied runter in den Kindergottes-

dienstraum. Eure Eltern können im Gottesdienst bleiben 

oder mit Euch kommen. Im Kindergottesdienst wird erzählt, 

gebastelt, gesungen oder gespielt.  

 

 Wir freuen uns auf Euch,   

  das Kindergottesdienstteam! 


